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781. Beim „Matching Day“ zum Stadtfest DORTBUNT.city 
können sich junge Leute über Karrierechancen bei der 
Stadt informieren 

Ob Lust auf Kultur, IT oder Aufgaben draußen in der Natur – die Stadt 
Dortmund hat für etliche Interessen Jobangebote parat. Und die Stadt 
sucht junge, motivierte Menschen mit Wunsch nach einer Ausbildung 
oder einem dualen Studium.  

Ein erstes „Date“ zum Kennenlernen von Interessierten und der 
Arbeitgeberin Stadt Dortmund kann es am Samstag, 6. Mai, geben. Von 
16 bis 21 Uhr findet im Zuge des Stadtfestes DORTBUNT.city der 
„Matching Day“ statt. Am Platz von Amiens in der Dortmunder 
Innenstadt stellen sich Ausbilder*innen sowie Azubis vor.  

Schüler*innen sind dort herzlich eingeladen, sich ein Bild vom 
Ausbildungs- und Studienangebot der Stadt Dortmund zu machen. Für 
das Einstellungsjahr 2024 sucht die Verwaltung 400 neue 
Nachwuchskräfte. Im Angebot hat sie mehr als 40 Ausbildungsberufe 
und duale Studiengänge – darunter auch neue Berufe, die erstmalig 
angeboten werden. 

Am Platz von Amiens können Schüler*innen das Grünflächenamt, die 
Feuerwehr und den Eigenbetrieb Fabido treffen, praktische Mitmach-
Aktionen gibt es in Berufe wie Gärtner*in für Garten- und 
Landschaftsbau, Brandmeister*in oder Erzieher*in. Das städtische 
Zentrum für Ausbildung und Kompetenzen (ZAK) zeigt, wie 
abwechslungsreich die Aufgaben einer Stadtverwaltung sein können – 
und wie die Stadt als moderne, zukunfts- und krisensichere 
Arbeitgeberin aussieht. 

Einladung zur Berichterstattung:  

Ein besonderer Programmpunkt steht am Samstag, 6. Mai, um 16.37 
Uhr am Platz von Amiens an.  

Als Teil des Livestreams von DORTBUNT.live wird Oberbürgermeister 
Thomas Westphal mit dem Entertainer und Hobbygärtner Claus „Clausi“ 
Scholz (VOX, „Ab ins Beet!“) zusammenkommen. Gemeinsam mit 
Azubis des Grünflächenamtes wird ein Hochbeet neu gestaltet.  

 

Ihre Ansprechpartner*innen sind: 

OB Thomas Westphal 

Claus Scholz (Biologe und Entertainer) 



 

Niklas Burghard (Personalamt Dortmund für das ZAK) 

div. Ausbilder*innen und Azubis 
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